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I. Vortrag des Referenten

1. Anlass der Beschlussvorlage 

Die Stadtratsfraktion Freiheitsrechte, Transparenz und Bügerbeteiligung hat am 
05.02.2015 den Antrag Nr. 14-20 / A 00662 „Offener Haushalt der Landeshauptstadt 
München“ gestellt. 

„Der Stadtrat möge beschließen:

Die Landeshauptstadt München stellt ihren Haushalt auf der Plattform 
www.offenerhaushalt.de dar.

Begründung:

München sollte auf der deutschlandweiten Internetplattform www.offenerhaushalt.de 
präsent sein. Hierdurch ist ein Vergleich mit anderen großen Städten in Deutschland 
möglich. Die zentrale Aufgabe jeder Kommune ist die Aufstellung eines Haushalts. 
Hier spiegeln sich die unterschiedlichen Schwerpunkte wieder. Durch Kennzahlen 
können den Bürgern wichtige Informationen vermittelt werden. Sei es auf der 
Einnahmeseite mit beispielsweise der Bedeutung der Gewerbesteuer für München im
Verhältnis zu anderen Städten oder beim Umfang der Ausgaben im Sozial- oder 
Kulturbereich. 

Haushalte werden oft als unverständliche, technische Dokumente verstanden. Ein 
wesentlicher Aspekt politischer Arbeit bleibt damit für viele verschlossen.

Die Landeshauptstadt München schafft Transparenz und stellt ihren Haushalt auf der
Plattform www.offenerhaushalt.de dar.“

2. Veröffentlichung auf www.offenerhaushalt.de 

Die Stadtkämmerei hatte sich bereits vor Antragstellung durch die FTB mit dem 
Thema „Offener Haushalt“ beschäftigt und in Zusammenarbeit mit dem 
eGovernment-Team des Direktoriums generell die Möglichkeiten und die nötigen 
technischen Voraussetzungen geprüft, um den Haushalt der Landeshauptstadt 
München auf dem Onlineportal www.offenerhaushalt.de veröffentlichen und 
visualisieren zu können.

Demnach bedarf es folgender Schritte:

• Erstellen eines maschinenlesbaren Datensatzes

• Erstellen eines Datensatzes auf openspending.org

• Einbindung dieses Datensatzes auf offenerhaushalt.de

http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
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Dafür mussten die Daten – auf Basis des Ergebnishaushalts – zunächst von der 
Stadtkämmerei in Tabellenform gebracht und vom eGovernment-Team in eine 
maschinenlesbare Datei umgewandelt werden. 

Danach sollten diese Kennzahlen in die offene Datenbank www.openspending.org 
eingepflegt werden, auf der das Portal www.offenerhaushalt.de basiert. 

Das Onlineportal www.offenerhaushalt.de ist ein ehrenamtliches Projekt der Open 
Knowledge Foundation Deutschland e.V. (OKFN). Es stellt die in der Datenbank 
gesammelten Daten grafisch dar und macht sie in offenen und wiederverwendbaren 
Datenformaten zugänglich. So können die Informationen ausgewertet, visualisiert und
ins Verhältnis zu anderen Daten gesetzt werden.

2.1 Erste Schritte

• Auf der Plattform www.openspending.org wurde ein neuer Datensatz angelegt
und die Haushaltsdatei dorthin hochgeladen. 

• Anschließend wurde der Datensatz „modelliert“, damit www.openspending.de 
die Informationen korrekt verarbeiten kann. 

• Der nächste Schritt war das Erstellen einer Visualisierung: 

Ein erstes Ergebnis sah dann so aus:

Dieser Prozess wurde vom eGovernment-Team des Direktoriums eingeleitet, jedoch 
stellte sich die Datenbank www.openspending.org als instabil  heraus, sodass die 
Daten nicht korrekt eingepflegt werden konnten. Die Betreiber der Datenbank 

http://www.openspending.org/
http://www.openspending.de/
http://www.openspending.org/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.openspending.org/
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arbeiten derzeit an einem kompletten Relaunch ihres Dienstes. Dies kann nach 
Auskunft des Projektleiters bei der OKFN  noch mehrere Monate in Anspruch 
nehmen1.

2.2 Derzeitiger Stand

• Trotz mehrmaliger Versuche konnte bis heute kein funktionierender Datensatz
auf www.openspending.org erstellt werden.

• Der Betreiber von www.offenerhaushalt.de sucht derzeit nach Möglichkeiten, 
www.offenerhaushalt.de auch ohne den Rückgriff auf www.openspending.org 
betreiben zu können. Da es ein ehrenamtliches Projekt ist, kann derzeit nicht 
abgeschätzt werden, wann eine benutzbare Lösung vorliegt.

2.3 Weiteres Vorgehen 

• Auch wenn momentan keine Visualisierung auf www.offenerhaushalt.de  
möglich ist, soll Transparenz über den Haushalt der LHM hergestellt werden. 
Dazu wird der maschinenlesbare Datensatz (in Kürze) im Open-Data-Portal 
der Landeshauptstadt München veröffentlicht. Er unterliegt damit einer 
offenen Lizenz (Datenlizenz Deutschland – Namensnennung – Version 2.0) 
und kann von anderen – unter Beachtung der Nutzungsbedingungen 
(https://www.opengov-muenchen.de/pages/nutzungsbedingungen) – 
weiterverwendet werden.

• Sobald eine Visualisierung auf www.offenerhaushalt.de möglich ist, wird der 
Datensatz dort veröffentlicht. 

• Zusätzlich wird – sobald eine Visualisierung innerhalb des städtischen Open 
Data Portals möglich ist – der Datensatz auch dort visuell dargestellt.

 

II. Antrag des Referenten

1. Der Stadtrat nimmt die Ausführungen des Beschlussvortrags zur Kenntnis.

2. Der Antrag Nr. 14-20 / A 00662 „Offener Haushalt der Landeshauptstadt 
München“, den die Stadtratsfraktion Freiheitsrechte, Transparenz und 
Bürgerbeteiligung hat am 05.02.2015 gestellt hat, ist geschäftsordnungsmäßig 
erledigt.

3. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

1 Siehe dazu den Beitrag in der openspending-Mailingliste 
https://lists.okfn.org/pipermail/openspending-dev/2015-April/001112.html 

http://www.offenerhaushalt.de/
https://www.opengov-muenchen.de/pages/nutzungsbedingungen
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.openspending.org/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.openspending.org/
https://lists.okfn.org/pipermail/openspending-dev/2015-April/001112.html
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Die Beschlussvorlage ist mit dem Direktorium abgestimmt. 

Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle, da der Stadtrat mit dieser 
Angelegenheit nicht mehr befasst wird.

Der Korreferent der Stadtkämmerei, Herr Michael Kuffer, und der Verwaltungsbeirat der 
Hauptabteilung I, Herr Stadtrat Horst Lischka, haben einen Abdruck der 
Beschlussvorlage erhalten.

III. Beschluss

nach Antrag.

Über den Beratungsgegenstand wird durch die Vollversammlung des Stadtrates endgültig
beschlossen.

Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Der Referent

Ober/Bürgermeister/-in Dr. Ernst Wolowicz
Stadtkämmerer 

IV. Abdruck von I. mit III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst
an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an das Direktorium - HA III/STRAC
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei – HA I/2
z. K.

V. WV Stadtkämmerei HA I/2
/app/appdata/opentransformer/tmp/opentransformer_renderer_input4277535372899234944.odt
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Stadtkämmerei

<...>  

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

II.            <...>  
<...>  
<...>  

z. K.

Am ......................

Im Auftrag
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